
 

‚Sport-verein-t’ auch im Jahre 2009 aufstrebend und wirkungsvoll 
 
Das im Jahre 2006 lancierte Pionierangebot der IG St.Galler Sportverbände hat sich im 
vergangenen Jahr weiter ausgedehnt. Bis Ende 2009 wurde das Gütesiegel 'Sport-verein-t' 
insgesamt an 73 Sportvereine und drei Sportverbände verliehen. Neben Swiss Olympic 
hat sich die Zahl der st.gallischen Stadt- und Gemeindebehörden, welche das Gütesiegel 
offiziell anerkennen, weiter erhöht.  
 
Neue Sportorganisationen auf der goldenen Liste der 'Sport-verein-t'-Labelträger 
 

Der "Siegeszug" von 'Sport-verein-t' – wie dies der Präsident der IG St.Galler Sportverbände, Dr. 
August W. Stolz, anlässlich der 67. IG-Delegiertenversammlung vom 11. November 2009 in 
Ebnat-Kappel bezeichnete – hat sich im vergangenen Jahr tatsächlich weiter fortgesetzt. 
Folgenden 23 Sportclubs konnte das Qualitätslabel 'Sport-verein-t' erstmals für eine 
Geltungsdauer von zwei Jahren zugesprochen werden: 
 

 Tennisclub Degenau, Jonschwil-Schwarzenbach (Regionalverband Ostschweiz Tennis) 
 Turnverein Oberhelfenschwil (St.Galler Turnverband) 
 Ski- und Bergclub Sevelen (Ostschweizer Skiverband) 
 Curling-Club Uzwil (St.Galler Kantonal-Curlingverband) 
 Fussballclub Wattwil Bunt 1929 (St.Galler Kantonal-Fussballverband) 
 Turnverein Bazenheid (St.Galler Turnverband) 
 Pfadi Regulastein, Gommiswald (Pfadi Kantonalverband St.Gallen/Appenzell) 
 Skiclub Gossau (Ostschweizer Skiverband) 
 UHC Jona-Uznach Flames (Unihockey-Verband St.Gallen/Appenzell) 
 Skiclub Sächsmoor, Quarten (Skiverband Sarganserland-Walensee) 
 Schützenverein Winkeln (St.Gallischer Kantonalschützenverband) 
 Gymnastik Vilters (St.Galler Turnverband) 
 Fussballclub Grabs (St.Galler Kantonal-Fussballverband) 
 Tischtennisclub St.Gallen (Tischtennisverband St.Gallen) 
 Fussballclub Ebnat-Kappel (St.Galler Kantonal-Fussballverband) 
 Schwimmclub Flipper, Gossau (Ostschweizer Schwimmverband) 
 Skiclub Speer, Ebnat-Kappel (Ostschweizer Skiverband) 
 Skiclub Grabserberg, Grabs (Ostschweizer Skiverband) 
 Fussballclub Haag (St.Galler Kantonal-Fussballverband) 
 Tennisclub Altstätten (Regionalverband Ostschweiz Tennis) 
 Skiclub Flums (Skiverband Sarganserland-Walensee) 
 Tennisclub Buchs (Regionalverband Ostschweiz Tennis) 
 Budo-Sport-Club Arashi Yama Wil (Kantonaler Judoverband) 

 

Neben dem St.Gallischen Kantonalschützenverband bewarben sich zudem die folgenden fünfzehn 
Vereine erfolgreich um eine Verlängerung der Label-Gültigkeitsdauer um drei Jahre: 
 

 Pistolenschützen Rüthi-Lienz (St.Gallischer Kantonalschützenverband) 
 Fussballclub Widnau (St.Galler Kantonal-Fussballverband) 
 Fussballclub Flawil (St.Galler Kantonal-Fussballverband) 
 Tennisclub Flawil (Regionalverband Ostschweiz Tennis) 
 Judo- und Ju-Jitsu Club Rheintal, Balgach (Kantonaler Judoverband) 
 Stadtschützen Rapperswil (St.Gallischer Kantonalschützenverband)  
 Tennisclub Grabs (Regionalverband Ostschweiz Tennis) 
 Tennisclub Wildhaus-Unterwasser (Regionalverband Ostschweiz Tennis)  
 STV Gams (St.Galler Turnverband) 
 Bürgerturnverein St.Gallen (St.Galler Turnverband) 
 Sportclub Brühl, St.Gallen (St.Galler Kantonal-Fussballverband) 
 Fussballclub Abtwil-Engelburg (St.Galler Kantonal-Fussballverband) 
 Tennisclub Gähwil (Regionalverband Ostschweiz Tennis) 
 UHC Rheintal Gators, Widnau (Unihockeyverband St.Gallen-Appenzell) 
 KTV Altstätten (Sport Union Ostschweiz) 

 
 



 

 
Dynamische Ausdehnung durch die st.gallische Vereinslandschaft 
 

Insgesamt hat sich die Zahl der Sportorganisationen, welchen das Gütesiegel bislang 
zugesprochen wurde, auf 73 Vereine und 3 Verbände aus 18 verschiedenen Sportarten mit 
unterschiedlichen Strukturen aus allen Regionen des Kantons St.Gallen erhöht. Und die 
Rückmeldungen aus diesen Clubs fallen durchwegs vorteilhaft aus. Sie bestätigten, dass sich 
der (je nach strukturellem Stand beträchtliche) Aufwand gelohnt habe. So sei es gelungen, sich 
in organisatorischer Hinsicht zu stärken und ebenso sei die ganz konkrete Thematisierung der 
vereinseigenen Ehrenamtsförderung wertvoll. Weiter wirke sich die praxisnahe 
Auseinandersetzung mit den gesellschaftspolitisch wichtigen 'Sport-verein-t'-Themen 'Gewalt-
/Suchtprävention, Integration und Solidarität' positiv aus. Dies würdigten im vergangenen Jahr 
erfreulicherweise weitere Stadt- und Gemeindebehörden, indem sie das Qualitätslabel offiziell 
anerkannten - wovon wiederum die örtlichen Vereine profitieren dürfen. Die rasante Entwicklung 
des landesweiten Pionierangebotes hat selbst die Prognosen der IG-Verantwortlichen klar 
übertroffen. 
 

Anhaltend hohes Interesse 
 

Unter Würdigung der bisherigen Erfahrungen führte die IG St.Galler Sportverbände unter der 
Leitung des 'Sport-verein-t'-Verantwortlichen Bruno Schöb im September 2009 in St.Gallen, 
Ebnat-Kappel und Buchs einerseits für die Träger des Qualitätslabels 'Sport-verein-t' und 
andererseits für neu interessierte Verbände und Vereine drei Instruktions- bzw. 
Informationsabende durch. Der Andrang zu diesen Veranstaltungen war gewaltig: rund 190 
führende Persönlichkeiten aus 110 Sportvereinen und 14 Sportverbänden nahmen daran teil! 
 

Fakten … 
 

Sportverbände und Sportvereine, welche von enormen ehrenamtlichen Leistungen getragen 
werden, spielen im gesellschaftlichen Leben der Schweiz eine zentrale Rolle. Damit sie ihre für 
die Bevölkerung eminent wichtigen Aufgaben in einer Zeit zunehmender lndividualisierung und 
Segmentierung weiterhin glaubhaft und wirkungsvoll wahrnehmen können, benötigen sie 
konkrete Unterstützung. Diese kann ihnen die lG St.Galler Sportverbände mit 'Sport-verein-t' 
anbieten: die Sportorganisationen erhalten ein wirkungsvolles lnstrument, welches sie nachhaltig 
stützt und ihr Zusammenwirken mit der Gesellschaft verbessert. Selbst die schweizerische 
Dachorganisation aller Sportverbände, Swiss Olympic Association, hat den Wert  von 'Sport-
verein-t' erkannt und empfiehlt, sich mit diesem Pionierangebot zu befassen. Am Ende gewinnen 
Alle: die Sportvereinigungen und die Gesellschaft! 
 

"Wir sind dabei!" 
 

Bekanntlich ist unser Verein stolzer Träger des Qualitätslabels 'Sport-verein-t'. Wir bekennen 
uns nach wie vor zum entsprechenden Ehrenkodex und wir wollen diesem mit konkreten 
Massnahmen und entsprechendem Verhalten nachleben: 
- Wir integrieren und akzeptieren Menschen unterschiedlicher Herkunft und Menschen mit 

unterschiedlichen Stärken. 
- Wir behandeln alle Mitglieder gleichwertig und fördern den gegenseitigen Respekt und die 

gegenseitige Anerkennung. 
- Wir beziehen die Familien der Verbands-/Vereinsangehörigen aktiv ins Verbands- bzw. 

Vereinsleben und in die jeweiligen Strukturen mit ein. 
- Wir setzen uns für die Konflikt- und Suchtprävention ein und bemühen uns bei Konflikten um 

eine respektvolle Austragung und gerechte Lösungen.  
- Wir unterstützen die Freiwilligenarbeit aktiv und stärken das Ehrenamt. 
 


